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Vorwort 

 

In Deutschland haben Lernende der georgischen Sprache mit zwei 
Lehrbüchern (Lia Abuladze und Andreas Ludden: »Lehrbuch der 
georgischen Sprache«, Hamburg 2006 / Kita Tschenkeli: »Einfüh-
rung in die georgische Sprache« in zwei Bänden, Zürich 1958) so-
wie mit einigen Kassetten und CDs bzw. DVDs seit Jahren die 
Möglichkeit, sich unter Anleitung oder selbstständig in die als sehr 
schwierig geltende georgische Sprache einzuarbeiten und einen 
großen Wortschatz anzueignen.  

Auch das Übersetzen aus dem Georgischen ist mit dem Wörter-
buch von K. Tschenkeli (»Georgisch-deutsches Wörterbuch«, Zü-
rich 1960–74) und dem darin enthaltenen Verbwurzelverzeichnis 
aufgrund der Kompliziertheit des georgischen Verbs zwar nicht 
einfach, aber durchaus erlernbar. Das »Deutsch-georgische Wörter-
buch« von Yolanda Marchev aus dem Jahre 1999 stellt hierzu eine 
sehr wichtige Ergänzung dar. 

Nachdem einige meiner Studierenden, Wissenschaftler und an-
dere Georgisch-Interessierte über die Grundlagen des Georgischen 
hinauswuchsen, stellte ich fest, dass gerade die aktive Unterhaltung 
in der georgischen Sprache (Austausch über Sachverhalte, Diskus-
sionen etc.) sowie die Übersetzung aus dem Deutschen ins Georgi-
sche große Schwierigkeiten bereiteten, hierfür jedoch keinerlei 
Lehrbücher und Hilfsmittel für Fortgeschrittene zur Verfügung 
standen. Dies betraf vor allem das überaus komplizierte georgische 
Verb. 

Bereits seit Längerem dachte ich daher darüber nach, zu diesem 
Zweck einen Apparat für Anfänger und fortgeschrittene Lernende 

zu erstellen, der sich nicht nur an Sprachwissenschaftler und Kart-
welologen richten sollte. Nach mehreren Anläufen fand ich mit 
Damana Melikischwili (Tbilisi) und Lia Wittek (Berlin) zwei geor-
gische Mitstreiterinnen. 

Damana Melikischwili lieferte mit ihrem Buch »kartuli zmnis 
uγlebis sist•ema« (Das Konjugationssystem des georgischen Verbs, 
Tbilisi 2001) die theoretische Grundlage für das vorliegende Buch 
(Teil 3). Seit 1975 arbeitete Frau Melikischwili an der Klassifizie-
rung des georgischen Verbs und führte das Prinzip der drei Diathe-
sen ein, das auch in das »Lehrbuch der georgischen Sprache« von 
Abuladze/Ludden einfloss.1 

Lia Wittek wiederum konnte mich als Muttersprachlerin in Ber-
lin vor allem bei der Erarbeitung der Verbtabelle in Teil 2 engagiert 
unterstützen. 

Ich selbst brachte meine jahrzehntelangen Erfahrungen als Ge-
orgischdozentin (Humboldt-Universität und Freie Universität Ber-
lin) und Übersetzerin ein und wusste, worin die Schwierigkeiten 
beim aktiven Sprechen und Schreiben sowie die Mängel an Hilfs-
mitteln bestanden. 

 

1 Zu dem Thema sind bereits zwei Artikel von Damana Melikischwili in deut-

scher Sprache in der wissenschaftlichen Zeitschrift »Georgica« (Zeitschrift für Kul-

tur, Sprache und Geschichte Georgiens und Kaukasiens) erschienen: »Das System 

der Konjugation des transitiven Verbs im modernen Georgisch« (Georgica 1978, S. 

17–23) und »Zu den Prinzipien der Klassifikation und Qualifikation konjugierter 

Formen des georgischen Verbs« (Georgica 29 (2006),  S. 23–36). 



8 Vorwort 

So entstand das vorliegende Verbenbuch für deutsche Lernende: 
ein Buch, das es in ähnlicher Form bereits für viele andere Spra-
chen gibt und das in Zukunft neben Lehr- und Wörterbuch zweifel-
los zum Grundinventar eines jeden Lernenden der georgischen 
Sprache gehören sollte. 

 
 

Danken möchte ich all meinen Studierenden, die in den letzten Se-
mestern gemeinsam mit mir verstärkt Verbendiskussionen führten, 
sowie deren georgischen Freunden und Verwandten, die uns mit 
Rat und Tat zur Seite standen. Ein besonderer Dank gilt meinem 
Ehemann Artschil Chotiwari, der nun schon jahrelang geduldig 
meine Fragen »erträgt«. 
 
Steffi Chotiwari-Jünger Juni 2010 
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Vorbemerkungen zur Verbtabelle 
 

1 Benutzerhinweise 
 
Mit der folgenden Verbtabelle können Sie ausgehend von einem 
deutschen Verb (z.B. abfinden: abfinden (jmdn.) / abfinden, sich) 
das entsprechende georgische Verb samt seiner drei Grundformen 
aufspüren, die man sich beim Erlernen jedes georgischen Verbs 
einprägen sollte. 

In der ersten Spalte stehen der deutsche Infinitiv (z.B. schreiben) 
und das entsprechende georgische Verbalnomen, da es im Georgi-
schen keinen Infinitiv gibt, sondern nur ein Verbalnomen (das 
Schreiben). Danach folgen drei Spalten mit den Ausgangsverbfor-
men für die drei Zeitgruppen Präsens, Aorist und Perfekt, oder – 
falls es eine dieser Formen nicht gibt – eine entsprechende andere 
Form, z.B. Imperfekt statt Aorist. Es folgt die Angabe der Nummer 
des jeweiligen Verbparadigmas (1–66) in Teil 3 (S. 95–136), das 
als Beispiel für den entsprechenden Konjugationstyp gegeben wird. 

Darüber hinaus gibt es noch spezielle Angaben zu den Verben, 
die den Lernenden bisweilen gewisse Schwierigkeiten bereiten, da 
sie im Deutschen gar nicht oder nur wenig bekannt sind: 
 

1. Es wird vermerkt, wie ein georgisches Verb gebraucht wird, z.B. 
ausziehen (etw.), ausziehen (jmdn.): 
 

ausziehen (etw.) gaxda

ausziehen (jmdn.) 

ausziehen, sich 

ixdis

xdis 

ixdis

gaixada

gaxada 

gaixada

(ar) gauxdia

(ar) gauxdia

(ar) gauxdia

24

24

24

2. Auch wird bereits aus der Tabelle ersichtlich, ob es sich bei ei-
nem Verb um ein Verb der 1., 2. oder 3. Konjugation handelt, ob 
das logische Subjekt in allen drei Zeitgruppen im Nominativ (2. 
Konjugation) oder im Dativ steht (3. Konjugation, inversive Ver-
ben wie etwa »mir gehört«) oder ob es wechselnde logische Sub-
jekte gibt (1. Konjugation: In der ersten Zeitgruppe steht das logi-
sche Subjekt im Nominativ, in der zweiten Zeitgruppe im Ergativ, 
in der dritten Zeitgruppe im Dativ). Da die Verben der 1. Konjuga-
tion die mit Abstand häufigsten Verben im Georgischen sind, ist 
die Tabelle auf diese Verben ausgerichtet. Alle anderen Verben 
werden mit abweichenden Personalpronomen angegeben. Folglich 
steht über der 2. Spalte is, über der 3. Spalte man und über der 4. 
Spalte mas: 
 
Infinitiv / Georg. 

Verbalnomen 
3. Pers. Präsens is  3. Pers. Aorist man  3. Pers. Perfekt mas  Nr.

 ras wvreba? ra kna? ra uknia?  
 
3. Gleichzeitig werden häufige Passiva und Kausativa verzeichnet, 
da diese im Georgischen nicht aus verschiedenen Elementen zu-
sammengesetzt werden (im Deutschen: es wird gemacht / im Geor-
gischen ein Wort: fetdeba).  
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machen/tun 2 

gafeteba 

gemacht werden 

jmdn. etw. ma-

chen lassen 

 

afetebs 

fetdeba 

 

afetebinebs

 

gaafeta 

is gafetda 

 

gaafetebina

 

(ar) gaufetebia 

is (ar) gafetebula 

 

(ar) gaufetebinebia 

 

28 

44 

 

28 

 
4. Bei einigen Verben wird darüber hinaus angegeben, für wen (zu 
wessen Gunsten, wem zuliebe, an wessen Stelle) eine Tätigkeit 
ausgeführt wird. Auch hierdurch verändert sich das Verb:  
 
a.  mixayavs er malt für mich / an meiner Stelle etwas  
 xayavs er malt  
 mxayavs er malt mich 

b.  migzavnis er schickt für mich 
 gzavnis er schickt etwas  
 mgzavnis  er schickt mich 

c.  gamiqida  er verkaufte für mich / an meiner Stelle etwas 
 gaqida  er verkaufte etwas  
 gamqida  er verkaufte mich 
 momqida  er verkaufte mir etwas 
 
5. Bei einigen wenigen Verben wird auch ein unterschiedliches Prä-
fix im Aorist / Perfekt vermerkt, je nachdem, ob eine Tätigkeit 
neutral oder zu einer Person hin oder her ausgeführt wird: z.B. 
schreiben: 
 

schreiben (etw.) Cera  

schreiben (hin) miCera 

schreiben (her) moCera 

Cers  

sCers††

sCers 

daCera  

misCera 

mosCera†

(ar) dauCeria 

(ar) miuCeria 

(ar) mouCeria 

18 

18 

18 

 
6. Verben, die in der Einzahl und Mehrzahl unterschiedliche Verb-
wurzeln benutzen, werden entsprechend angegeben: 
 

sitzen (EZ) Jdoma 

sitzen (MZ) sxdoma

zis 

isini 

sxedan

is iJda

isini 

isxdnen

is (ar) mJdara

isini 

(ar) msxdaran 

I.

 

 
7. Auch jene Verben, die zwischen Gegenständen oder etwas Be-
lebtem unterscheiden, sind vermerkt: 
 

hinbringen (etw.) miyana 

hinbringen (jmdn.) miqvana

mas miakvs

miFqavs 

miiyana

miiqvana

(ar) miuyania 

(ar) miuqvania 

I. 

 
8. Verben, die bei besonderer Höflichkeit ein anderes Verb benut-
zen, sind ebenfalls aufgelistet: 
 

sein qopna 

brjaneba 

sein xleba 

aris 

brjandeba

gaxlavs 

is iqo 

is brjandeboda

gaxlda 

is (ar) qopila 

is (ar) brjanebula 

(ar) gxlebia 

I. 

I. 

I. 

 
Sicher werden Sie nicht alle Verben in der vorliegenden Verbtabel-
le finden, wenngleich wir uns bemüht haben, die wichtigsten zu-
sammenzutragen. Aber Sie können Ihre persönlich notwendigen 
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Verben in dieser Weise auch selbst erstellen. Um von georgischen 
Muttersprachlern hierfür die richtigen Zeitformen zu erhalten, soll-
ten Sie ihnen die folgenden Fragen stellen. Und vergessen Sie nicht, 
auch nach dem Personalpronomen zu fragen, um gleich eine Ein-
ordnung in einen der drei Konjugationstypen vornehmen zu können. 
Daneben bietet es sich auch an, zu erfragen, wie das Verb konju-
giert wird, wenn es sich um einen Gegenstand oder eine Person 
handelt, wenn es ein oder zwei Objekte besitzt … 
 
I. Zeitgruppe | I seria  
 
1. Präsens | aCmqo ras wvreba? 
2. Imperfekt | uCqveyeli ras wvreboda? 
3. Konjunktiv Präsens | aCmqos favwirebitiras wvrebodes? 
4. Futur | mqopadi ras izams? 
5. Konditional | xolmeobiti-Pirobiti ras izamda? 
6. Konjunktiv Futur | mqopadis favwirebiti  ras izamdes? 
 
II. Zeitgruppe | II seria 
 
7. Aorist | Cqveyili ra kna? 
8. Optativ | II favwirebiti ra knas? 
 
III. Zeitgruppe | III seria 
 
9. Perfekt | rezulyayivi  ra uknia? 
10. Plusquamperfekt | II rezulyayivi  ra ukna? 
11. Konjunktiv Perfekt | III favwirebiti ra uknas? 
 
 

Es folgen Erläuterungen zur Anwendung der Zeiten und Modi: 
 
1. Präsens: 1. Gegenwart, 2. Futur (wie im Deutschen ist es aber 
auch möglich zu sagen »Morgen gehe ich in die Stadt« statt »Mor-
gen werde ich in die Stadt gehen«, vorwiegend in nächster Zukunft); 
3. verneinter Imperativ der 2. Person mit nu. 
 
2. Imperfekt: Vergangenheitsbeschreibung, die lange andauert, 
unabgeschlossen oder wiederholt beschrieben ist (»Gestern habe 
ich am Haus gebaut.« [es ist noch nicht fertig]. »Vorgestern bin ich 
den ganzen Tag geschwommen.«). 
 
3./5./6. Konjunktiv Präsens/Futur und Konditional: Möglich-
keitsform in der Gegenwart bzw. in der Zukunft, steht in Nebensät-
zen mit dem Wort rom (wenn), im Hauptsatz steht Konditional 
(»Wenn ich zur Schule ginge, hätte ich gute Zensuren«); außerdem: 

Konjunktiv Präsens: nach Wörtern wie: neyavi (wenn doch), 
titkos (als ob) 

Konjunktiv Futur: nach Wörtern wie:  neyavi (wenn doch), 
titkos (als ob) 

Konditional: in Sätzen mit xolme (pflegte zu tun); nach Ausdrü-
cken wie wen adgilze (an deiner Stelle). Siehe auch: Plus-
quamperfekt (Hauptsatz Konditional, Nebensatz Plusquamperfekt). 
 
4. Futur: zukünftige Handlung; verneinter Imperativ der 2. Person 
mit nu. 
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7./9. Aorist / Perfekt 

Aorist: abgeschlossene Vergangenheit, normale bejahte Erzähl- 
und Schreibform in der Vergangenheit, ein verneinter Aorist bedeu-
tet »nicht wollen« (»Ich wollte den Brief nicht schreiben« statt »Ich 
habe den Brief nicht geschrieben.«); bejahter Imperativ der 2. Per-
son. 

Perfekt: abgeschlossene Vergangenheit, die der Erzähler selbst 
nicht erlebt, sondern nur gehört hat (»Wie sich herausgestellt 
hat,/Offensichtlich hat er den Brief geschrieben.«) sowie jede Art 
normaler verneinter Erzähl- und Schreibform. 
 
8. Optativ: nach Verben und Ausdrücken wie  wollen, mögen, sich 
bemühen, können, jmdn. bitten, müssen, sollen, es ist möglich, es 
ist nötig, es ist erforderlich, es ist Zeit, es ist unmöglich, es ist bes-
ser, es ist vorzuziehen, (es) kann sein (,dass), selbst wenn, wenn 
auch … (Im Deutschen steht hier meist der Infinitiv); in Sätzen mit 
rom (um zu, damit); der verneinte Imperativ für die 2. Person mit 
ar (»Du sollst nicht lachen.«); der Imperativ der 1. und 3. Person 
(»Wollen wir tanzen!«, »Soll er doch sprechen!«).  
 
10. Plusquamperfekt: 1. Vorvergangenheit, 2. steht in Nebensät-
zen mit dem Wort rom (wenn), im Hauptsatz steht Konditional 
(»Wenn ich zur Schule gegangen wäre, hätte ich gute Zensuren.«); 
nach Verben und Ausdrücken wie: musste, sollte, es war möglich, 
es war nötig, es war erforderlich, es war Zeit, es war unmöglich … 
(Im Deutschen steht hier meist der Infinitiv); 3. Gebrauch anstelle 
des Konjunktiv Perfekts. 
 

11. Konjunktiv Perfekt: Konjunktiv der Vergangenheit, steht nach 
bestimmten Wörtern oder Ausdrücken (müsste, hätte), Wunschfor-
meln (du solltest, du sollst …), heute seltener gebraucht, wird durch 
Plusquamperfekt ersetzt. 
 
 

2 Das georgische Verb im Vergleich zum deut-

schen 
 

2.1 Das Verbalnomen 
 
Die erste Unsicherheit beim Erlernen der georgischen Verben er-
gibt sich bereits dadurch, dass die georgische Sprache nicht über 
einen Infinitiv, sondern über ein Verbalnomen verfügt.2 Daraus  
folgt, dass jedes georgische Verb in einer bestimmten Person er-
lernt werden muss (am besten in der 3. Person Singular). 
 

2.2 Einteilung der Konjugationstypen nach morpho-

logischen Gesichtspunkten 

 

Wie ein georgisches Verb konjugiert wird (1., 2. oder 3. Konjugati-
on), kann man lediglich an der Verbform der 3. Person Singular 
Präsens (zusammen mit dem Personalpronomen) erkennen, d.h.  

 

2 Übersetzungen von Beispielen georgischer Verben ins Deutsche werden im 
vorliegenden Buch aber im Infinitiv angegeben. 
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von dieser Form ableiten (morphologische Unterscheidung); allen-
falls gibt es gewisse syntaktische und semantische Unterschiede 
oder Hilfestellungen.3 

 

3 Die theoretische Grundlage für die drei Hauptkonjugationen und 66 Verbpara-
digmen können Interessierte in den folgenden Büchern nachschlagen: Melikišvili, D.: 
kartuli zmnis uγlebis sis�ema. Tbilisi 2001. Melikishvili, D. / Humphries, J. D. / Ku-
punia, M.: The Georgian Verb. A Morphosyntactic Analysis. Hyattsville 2008. 

Es folgt eine Übersicht über die Merkmale der drei Konjugations-
typen georgischer Verben (Anzahl: ca. 9000 Stück). 



Verbparadigmen 

 

Im Folgenden werden 66 Verbparadigmen exemplarisch aufgeführt. 

Die laufenden Zahlen 1–66 entsprechen dabei den Nummern, auf 

die in der Verbtabelle verwiesen wird. Ergänzt wird hier vorweg 

stets die Diathesennummer (1., 2. oder 3.). In den Paradigmen 35–

44, 48, 49, und 51 wird im Perfekt, Plusquamperfekt und 

Konjunktiv Perfekt zwischen einpersonig (links) und zweipersonig 

(rechts) unterschieden. 

1. Diathese = 1. Konjugation (Paradigma 1–34) 
 

1.1 Cuxs (Cuxili) traurig, betrübt, unruhig sein; qeps (qepa) bellen 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur Konditional 

me vCuxvar vqep 
wen Cuxxar qep 
is Cuxs qeps 
hven vCuxvart vqept 
tkven Cuxxart qept 
isini Cuxan qepen 

me vCuxdi vqipdi 
wen Cuxdi qepdi 
is Cuxda qepda 
hven vCuxdit vqepdit   
tkven Cuxdit qepdit 
isini Cuxdnen qepdnen 

me vCuxde vqepde 
wen Cuxde qepde 
is Cuxdes qepdes 
hven vCuxdet vqepdet 
tkven Cuxdet qepdet 
isini Cuxdnen qepdnen 

me viCuxeb viqepeb 
wen iCuxeb iqepeb 
is iCuxebs iqepebs 
hven viCuxebt viqepebt 
tkven iCuxebt iqepebt 
isini iCuxeben iqepeben 

me viCuxebdi viqepebdi 
wen iCuxebdi iqepebdi 
is iCuxebda iqepebda 
hven viCuxebdit viqepebdit 
tkven iCuxebdit iqepebdit 
isini iCuxebdnen iqepebdnen 

 

Konjunktiv Futur Aorist Optativ Perfekt Plusquamperfekt 

me viCuxebde viqepebde 
wen iCuxebde iqepebde 
is iCuxebdes iqepebdes 
hven viCuxebdet viqepebdet
tkven iCuxebdet iqepebdet 
isini iCuxebdnen iqepebdnen 

me viCuxe viqepe 
wen iCuxe iqepe 
man iCuxa iqepa 
hven viCuxet viqepet 
tkven iCuxet iqepet 
mat iCuxes iqepes 

me viCuxo viqepo 
wen iCuxo iqepo 
man iCuxos iqepos 
hven viCuxot viqepot 
tkven iCuxot iqepot 
mat iCuxon iqepon 

me miCuxia miqepia 
wen giCuxia giqepia 
mas uCuxia uqepia 
hven gviCuxia gviqepia 
tkven giCuxiat giqepiat 
mat uCuxiat uqepiat 

me meCuxa meqepa 
wen geCuxa geqepa 
mas eCuxa eqepa 
hven gveCuxa gveqepat 
tkven geCuxat geqepat 
mat eCuxat eqepat 

 

Konjunktiv Perfekt 

me meCuxos meqepos 
wen geCuxos geqepos 
mas eCuxos eqepos 
hven gveCuxos gveqepos 
tkven geCuxot eqepot 
isini eCuxot eqepot 
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1.2 prens (selbst) fliegen, steuern 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur Konditional Konjunktiv Futur Aorist Optativ 

me vpren 
wen pren 
is prens 
hven vprent 
tkven prent 
isini prenen 

me vprendi 
wen prendi 
is prenda 
hven vprendit 
tkven prendit 
isini prendnen 

me vprende 
wen prende 
is prendes 
hven vprendet 
tkven prendet 
isini prenden 

me vipren 
wen ipren 
is iprens 
hven viprent 
tkven iprent 
isini iprenen 

me viprendi 
wen iprendi 
is iprenda 
hven viprendit
tkven iprendit
isini iprendnen

me viprende 
wen iprende 
is iprendas 
hven iprendet 
tkven iprendet
isini iprendnen

me viprine 
wen iprine 
man iprina 
hven viprinet 
tkven iprinet 
mat iprines 

me viprino 
wen iprino 
man iprinos 
hven viprinot 
tkven iprinot 
mat iprinon 

 

Perfekt Plusquamperfekt Konjunktiv Perfekt 

me miprenia 
wen giprenia 
mas uprenia 
hven gviprenia 
tkven gipreniat 
mat upreniat 

me meprina 
wen geprina 
mas eprina 
hven gveprina 
tkven geprinat
mat eprinat 

me meprinos 
wen geprinos 
mas eprinos 
hven gveprinos 
tkven geprinot 
mat eprinot 

 
1.2a hkmeys is mas (hkmeya) zwicken, kneifen 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur Konditional Konjunktiv Futur Aorist Optativ 

me vhkmey 
wen hkmey 
is hkmeys 
hven vhkmeyt 
tkven hkmeyt 
isini hkmeyen 

me vhkmeydi 
wen hkmeydi 
is hkmeyda 
hven vhkmeydit 
tkven hkmeydit
isini hkmeydnen 

me vhekmeyde 
wen hkmeyde 
is hkmeydes 
hven vhkmeydet 
tkven hkmeydet 
isini hkmeydnen 

me vuhkmey 
wen  uhkmey 
is uhkmeys 
hven vuhkmeyt 
tkven uhkmeyt 
isini uhkmeyen 

me vuhkmeydi 
wen uhkmeydi 
is uhkmeyda 
hven vuhkmeydit 
tkven uhkmeydit 
isini uhkmeydnen 

me vuhkmeyde 
wen uhkmeyde 
is uhkmeydes 
hven vuhkmeydet
tkven uhkmeydet
isini uhkmeydnen 

me vuhkmiye 
wen uhkmiye 
man uhkmiya 
hven vuhkmiyet
tkven uhkmiyet
mat uhkmiyes 

me vuhkmiyo 
wen uhkmiyo 
man uhkmiyos 
hven vuhkmiyot 
tkven uhkmiyot 
mat uhkmiyon 

 

Perfekt Plusquamperfekt Konjunktiv Perfekt 

me mihkmeyia 
wen gihkmeyia 
mas uhkmeyia 
hven gvihkmeyia 
tkven gihkmeyiat
mat uhkmeyiat 

me mehkmiya 
wen  gehkmiya 
mas ehkmiya 
hven gvehkmiya 
tkven gehkmiyat 
mat ehkmiyat 

me mehkmiyos 
wen gehkmiyos 
mas ehkmiyos 
hven gvehkmiyos 
tkven gehkmiyot 
mat ehkmiyot 
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1.3 icinis (sicili) lachen 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur Konditional Konjunktiv Futur Aorist 

me vicini 
wen icini 
is icinis 
hven vicinit 
tkven icinit 
isini icinian 

me vicinodi 
wen icinodi 
is icinoda 
hven vicinodit 
tkven icinodit 
isini icinodnen 

me vicinode 
wen icinode 
is icinodes 
hven vicinodet 
tkven icinodet 
isini icinodnen 

me (ga)vicineb 
wen (ga)icineb 
is (ga)icinebs 
hvenv(ga)vicinebt 
tkven (ga)icinebt 
isini (ga)icineben 

me (ga)vicinebdi 
wen (ga)icinebdi 
is (ga)icinebda 
hven (ga)vicinebdit 
tkven (ga)icinebdit 
isini (ga)icinebdnen 

me (ga)vicinebde 
wen (ga)icinebde 
is (ga)icinebdes 
hven (ga)vicinebdet 
tkven (ga)icinebdet 
isini (ga)icinebdnen 

me (ga)vicine 
wen (ga)icine 
man (ga)icina 
hven (ga)vicinet 
tkven (ga)icinet 
mat (ga)icines 

 

Optativ Perfekt Plusquamperfekt Konjunktiv Perfekt 

me (ga)vicino 
wen (ga)icino 
man (ga)icinos 
hven (ga)icinot 
tkven (ga)icinot
mat (ga)icinon 

me (ga)micinia 
wen (ga)gicinia 
mas (ga)ucinia 
hven (ga)gvicinia 
tkven (ga)giciniat 
mat (ga)uciniat 

me (ga)mecina 
wen (ga)gecina 
mas (ga)ecina 
hven (ga)gvecina 
tkven (ga)gecinat
mat (ga)ecinat 

me (ga)mecinos 
wen (ga)gecinos 
mas (ga)ecinos 
hven (ga)gvecinos 
tkven (ga)gecinot 
mat (ga)ecinot 

 
1.4 1. (il-iani) bGavis is (bGavili) brüllen 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur Konditional Konjunktiv Futur Aorist 

me vbGavi /  bGavivar 
wen bGavi / bGavixar 
is bGavis  
hven vbGavit / vbGavivart
tkven bGavit / bGavixart
isini bGavian 

me vbGaodi 
wen bGaodi 
is bGaoda 
hven vbGaodit
tkven bGaodit
isini bGaodnen

me vbGaode 
wen bGaode 
is bGaodes 
hven vbGaodet 
tkven bGaodet 
isini bGaodnen 

me vibGavleb 
wen ibGavleb 
is ibGavlebs 
hven vibGavlebt
tkven ibGavlebt
isini ibGavleben

me vibGavlebdi 
wen ibGavlebdi 
is ibGavlebda 
hven vibGavlebdit
tkven ibGavlebdit
isini ibGavlebdnen

me vibGavlebde 
wen ibGavlebde 
is ibGavlebdes 
hven vibGavlebdet
tkven ibGavlebdet
isini ibGavlebdnen

me vibGavle 
wen ibGavle 
man ibGavla 
hven vibGavlet 
tkven ibGavlet 
mat ibGavles 

 

Optativ Perfekt Plusquamperfekt Konjunktiv Perfekt 

me vibGavlo 
wen ibGavlo 
man ibGavlos 
hven vibGavlot 
tkven ibGavlot
mat ibGavlon 

me mibGavlia 
wen gibGavlia 
mas ubGavlia 
hven gvibGavlia 
tkven gibGavliat 
mat ubGavliat 

me mebGavla 
wen gebGavla 
mas ebGavla 
hven gvebGavla 
tkven gebGavlat
mat ebGavlat 

me mebGavlos 
wen gebGavlos 
mas ebGavlos 
hven gvebGavlo 
tkven gebGavlot 
mat ebGavlot 
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 2. uhivis is mas (hivili) etw. anklagen, sich über etw. beschweren 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur 

me vuhivi/vuhivivar/mihivis 
wen uhivi/uhivixar/gihivis 
is uhivis  
hven vuhivit/vuhivivart/gvihivis 
tkven uhivit/uhivixart/gihivit 
isini uhivian 

me vuhiodi/mihioda 
wen uhiodi/gihioda 
is uhioda 
hven vuhiodat/gvihioda 
tkven uhiodit/gihiodat 
isini uhiodnen 

me vuhiode/mihiodes 
wen uhiode/gihiodes 
is uhiodes 
hven vuhiodet/gvihiodes 
tkven uhiodet/gihiodet 
isini uhiodnen 

me vuhivleb/mihivlebs 
wen uhivleb/gihivlebs 
is uhivlebs 
hven vuhivlebt/gvihivlebs
tkven uhivlebt/gihivlebt
isini uhivleben 

 

Konditional Konjunktiv Futur Aorist Optativ Perfekt 

me vuhivlebdi/mihivlebda 
wen uhivlebdi/gihivlebda 
is uhivlebda 
hven vuhivlebdit/gvihivlebda 
tkven uhivlebdit/gihivlebda 
isini uhivlebdnen 

me vuhivlebde/mihivlebdes 
wen uhivlebde/gihivlebdes 
is uhivlebdes 
hven vuhivlebdet/gvihivlebdes 
tkven uhivlebdet/gihivlebdes 
isini uhivlebdnen/uhivlebdet 

me vuhivle/mihivla 
wen uhivle/gihivla 
man uhivla 
hven vuhivlet/gvihivla 
tkven uhivlet/gihivlat 
mat uhivles 

me vuhivlo/mihivlos 
wen uhivlo/gihivlos 
man uhivlos 
hven vuhivlot/gvihivlos 
tkven uhivlot/gihivlot 
mat uhivlon 

me mihivlia 
wen gihivlia 
mas uhivlia 
hven gvihivlia 
tkven gihivliat 
mat uhivliat 

 

Plusquamperfekt Konjunktiv Perfekt 

me mehivla 
wen gehivla 
mas ehivla 
hven gvehivla 
tkven gehivlat 
mat ehivlat 

me mehivlos 
wen gehivlos 
mas ehivlos 
hven gvehivlos 
tkven gehivlot 
mat ehivlot 

 

1.4a (ol-iani) trtis (trtola) schlottern 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur Konditional Konjunktiv Futur 

me vtrti/vtrtivar 
wen trti/trtixar 
is trtis 
hven vtrtit/vtrtivart 
tkven trtit/trtixart 
isini trtian 

me vtrtodi 
wen trtodi 
is trtoda 
hven vtrtodit 
tkven trtodit 
isini trtodnen 

me vtrtode 
wen trtode 
is trtodes 
hven vtrtodet 
tkven trtodet 
isini trtodnen 

me vitrtoleb 
wen itrtoleb 
is itrtolebs 
hven vitrtolebt 
tkven itrtolebt 
isini itrtoleben 

me vitrtolebdi 
wen itrtolebdi 
is itrtolebda 
hven vitrtolebdit 
tkven itrtolebdit 
isini itrtolebdnen 

me vitrtolebde 
wen itrtolebde 
is itrtolebdes 
hven vitrtolebdet 
tkven itrtolebdet 
isini itrtolebdnen 
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Aorist Optativ Perfekt Plusquamperfekt Konjunktiv Perfekt 

me vitrtole 
wen itrtole  
man itrtola 
hven vitrtolet 
tkven itrtolet 
mat itrtoles 

me vitrtolo 
wen itrtolo 
man itrtolos 
hven vitrtolot 
tkven itrtolot 
mat itrtolon 

me mitrtolia 
wen gitrtolia 
mas utrtolia 
hven gvitrtolia 
tkven gitrtoliat 
mat utrtoliat 

me metrtola 
wen getrtola 
mas etrtola 
hven gvetrtola 
tkven getrtolat 
mat etrtolat 

me metrtolos 
wen getrtolos 
mas etrtolos 
hven gvetrtolos 
tkven getrtolot 
mat etrtolot 

 

1.5 daxyis is  springen 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens 

me davxyivar 
wen daxyixar 
is daxyis 
hven davxyivart 
tkven daxyixart 
isini daxyian 

me davxyodi 
wen daxyodi 
is daxyoda 
hven davxyodit 
tkven daxyodit 
isini daxyodnen 

me davxyode 
wen daxyode 
is daxyodes 
hven davxyodet 
tkven daxyodet 
isini daxyodnen 

 

1.6 cefvavs is (cefva) tanzen 
 

Präsens Imperfekt Konjunktiv Präsens Futur Konditional Konjunktiv Futur Aorist Optativ 

me vcefvav 
wen cefvav 
is cefvavs 
hven vcefvavt 
tkven cefvavt 
isini cefvaven 

me vcefvavdi 
wen cefvavdi 
is cefvavda 
hven vcefvavdit
tkven cefvavdit
isini cefvavdnen

me vcefvavde 
wen cefvevde 
is cefvavdes 
hven vcefvadet 
tkven cefvavdet 
isini cefvavdnen 

me vicefveb 
wen icefveb 
is icefvebs 
hven vicefvebt 
tkven icefvebt 
isini icefveben 

me vicefvebdi 
wen icefvebdi 
is icefvebda 
hven vicefvebdit 
tkven icefvebdit
isini icefvebdnen 

me vicefvebde 
wen icefvebde 
is icefvebdes 
hven vicefvebdet 
tkven icefvebdet
isini icefvebdnen 

me vicefve 
wen icefve 
man icefva 
hven vicefvet 
tkven icefvet
mat icefves 

me vicefvo 
wen icefvo 
man icefvos 
hven vicefvot 
tkven icefvot 
mat icefvon 

 

Perfekt Plusquamperfekt Konjunktiv Perfekt 

me micefvia 
wen gicefvia 
mas ucefvia 
hven gvicefvia 
tkven gicefviat
mat ucefviat 

me mecefva 
wen gecefva 
mas ecefva 
hven gvecefva 
tkven gecefvat
mat ecefvat 

me mecefvos 
wen gecefvos 
mas ecefvos 
hven gvecefvos 
tkven gecefvot 
mat ecefvot 




